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Gebrauchtkleidermarkt 
für Jugendliche &

Erwachsene

am Mittwoch, den 24. Januar 2024
9.00 – 18.00 Uhr

& am Donnerstag, den 25. Januar 2024
9.00 – 15.00 Uhr
im Alten Rathaus

alles unter 10.- €

Der Erlös geht zu gleichen Teilen an das 
Soziale Netzwerk Mönsheim & Naretoi e.V.

Ideale Gelegenheit, sich von Lieblingsstücken zu trennen, 
im Wissen, dass sich jemand anderes darüber freut 

& außerdem noch sinnvolle Projekte damit unterstützt werden!

Annahme gut erhaltener und sauberer Kleidungsspenden
am Dienstag, den 23. Januar 2024 von 9.00 – 18.00 Uhr,

ebenfalls im Alten Rathaus.

Christbaumabholung 
am Samstag 13.01.2024 
bis 10 Uhr 

Einladung 
zur Ausstellung der 

Wettbewerbsplänen zur 
Mehrfachbeauftragung/

Wettbewerb zur Entwicklung  
einer städtebaulichen Idee  

für den Bereich "Iptinger Areal"  
in Mönsheim mit Vertretern 

der Planungsbüros  

Diese findet am:  
Dienstag, den 16. Januar 2024 

um 18 Uhr im Rathaus statt  
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Neuer Krankenpflegeverein Heckengäu vereint die Kräfte im Bereich der Seniorenarbeit
19. Dezember 2023
Im Herzen des Heckengäus entsteht, durch den neu gegründe-
ten Krankenpflegeverein Heckengäu, eine wegweisende Verän-
derung in der Seniorenarbeit. Diese Initiative hat zum Ziel, die 
bisherigen acht kleineren örtlichen Krankenpflegevereine zu ver-
einen und so neue Impulse für die Pflege und Betreuung in der 
Region zu entwickeln. Dabei handelt es sich um die Vereine in Fri-
olzheim, Heimsheim, Mönsheim, Wiernsheim, Iptingen, Pinache / 
Serres, Wimsheim und Wurmberg.
Die Entscheidung zur 
Gründung des Kranken-
pflegevereins Hecken-
gäu wurde getrieben von 
der Notwendigkeit, dass 
durch die Vereinigung 
Synergien für die Heraus-
forderungen der Zukunft, 
insbesondere die Stär-
kung des Ehrenamtes für 
die Seniorenarbeit, ge-
schaffen werden müssen. 
Als Stichwort sei hier die 
demografische Entwick-
lung in Verbindung mit 
dem Fachkräftemangel 
genannt.
Die Gründung fand in 
den Räumlichkeiten der 
Diakonie- und Sozialsta-
tion Heckengäu statt. Als 
Vorstände konnten die 
Bürgermeister Matthi-
as Enz, Wiernsheim, als 
Vorsitzender und Bürger-
meister Michael Maurer, 

Mönsheim, als stellvertretender Vorsitzender gewonnen werden. 
Als Kassiererin wurde Barbara Mörk, Krankenpflegeverein Friolz-
heim, gewählt.
Als Rechnungsprüfer wurden Manfred Hartmann, Krankenpfle-
geverein Heimsheim, und Bernd Pfeiffer, Friolzheim, gewählt.
„Unser Ziel ist es, die Seniorenarbeit im Bereich der Diakoniesta-
tion Heckengäu zu stärken“, so Geschäftsführer Rainer Jahn. Die 
heutige Gründung des Krankenpflegevereins Heckengäu ist ein 
wichtiger Schritt in diese Richtung.

Neues Wasserschutzgebiet Halden sichert die Wasserversorgung in Mönsheim
Um die Wasserversorgung der Gemeinde Mönsheim zu sichern 
und auf den neuesten Stand zu bringen, weist das Umweltamt des 
Enzkreises dort ein neues Wasserschutzgebiet für die Sickergale-
rie I, den Tiefbrunnen IV und die Quelle II aus. „Das bestehende 
Gebiet entsprach weder in seiner Größe noch bei den Schutzbe-
stimmungen den heutigen Anforderungen“, erklärt die zuständi-
ge Dezernentin, Erste Landesbeamtin Dr. Hilde Neidhardt.
Das Wasserschutzgebiet erstreckt sich südlich und südöstlich des 
Ortes bis zur Kreisgrenze und liegt vollständig auf Mönsheimer 
Gemarkung. Detaillierte Lagekarten stehen auf der Internetseite 

www.enzkreis.de/Umweltamt unter dem Stichwort Gewässer-
schutz > Wasserschutzgebiete. Dort findet sich auch die ab dem 
8. Januar 2024 rechtskräftige Rechtsverordnung. Im Verfahren 
wurden zuvor die Öffentlichkeit beteiligt und betroffene Träger 
öffentlicher Belange angehört.
Im Wasserschutzgebiet gelten Regelungen, die unter anderem 
den Umgang mit wassergefährdenden Stoffen oder die Boden-
bewirtschaftung einschränken oder gänzlich verbieten, wenn da-
durch Nachteile für das Grundwasser zu befürchten sind. Ob dies 
der Fall ist, hängt in erster Linie von der Empfindlichkeit des Un-

tergrunds ab; deshalb ist 
das Gebiet in unterschied-
liche Wasserschutzzonen 
unterteilt.
Die Wasserversorgung 
von Mönsheim steht auf 
mehreren Beinen: Zum 
Wasser aus den eigenen 
Wasserfassungen kommt 
Bodenseewasser. Außer-
dem haben sich mehrere 
Heckengäu-Gemeinden 
zum „Zweckverband Was-
serversorgung im He-
ckengäu“ zusammenge-
schlossen. „In Zeiten des 
Klimawandels gewinnen 
insbesondere die regiona-
le Trinkwasserversorgung 
und deren langfristiger 
Schutz weiter an Bedeu-
tung“, betont Hilde Neid-
hardt.

 
Wasserversorgungsanlagen der Gemeinde Mönsheim.Bild: Enzkreis; Foto: Andrea Hartmann
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Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im alten Rathaus Pforzheimer Straße 1.
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag und Mittwoch von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Donnerstag von 10 bis 12 Uhr
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch unter 9253-14 oder per E-
Mail unter sozial.netz@moensheim.de erreichbar.

Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim
Das Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim befindet sich im 
alten Rathaus.
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gespräche 
werden vertraulich behandelt.
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.

Offener Bücherschrank
Winterzeit- Lesezeit
Decken Sie sich mit Lesestoff aus dem offenen Bücherschrank ein.
Die Öffnungszeiten sind: Montag, 10 – 16 Uhr
Mittwoch, 10 – 18.30 Uhr
Und bei allen Veranstaltungen in der Alten Kelter
Wir sind sehr dankbar für die vielen Bücherspenden, es sind 
wirklich tolle Bücher dabei und viel mehr wie in unseren Bücher-
schrank Platz haben. Das heißt, wir werden immer wieder neue 
Bücher in den Schrank legen und auch Bücher austauschen. Man 
kann laufend neue Bücher entdecken.

Weihnachtstüte für die Senioren
Auch dieses Jahr wurde wieder viel gebacken und gebastelt.
Ein herzliches Dankeschön an Amelie Aschekowski, Vanessa 
Benzinger, Lore Bauer, Helga Gocht, Gisela Jörg, Hannelore 
Pfrommer, Manfred Riedlinger, Else und Simone Reusch.
Wer bisher noch keine Seniorenpost von der Gemeinde be-
kommt, aber gerne eine möchte, kann sich beim Sozialen Netz-
werk Mönsheim Mönsheim melden, gerne nehmen wir Sie dann 

Bitte beachten: in Mönsheim gilt die Katzenschutzverordnung!
Leider scheint es immer noch nicht bei allen Katzenbesitzern 
bekannt zu sein, dass Katzen mit Freigang ab 6 Monaten kas-
triert, gechipt und/oder eine Ohrentätowierung haben müs-
sen. Auch Kater müssen kastriert werden, wenn sie Freigang 
haben.
Alleine in Deutschland leben ca. 2 Millionen Streunerkatzen, 
sie alle stammen von der Hauskatze ab. Sind Hunger, Kälte und 
Krankheiten ausgesetzt und leiden still. Auch in Mönsheim gibt 
es leider immer noch Streunerkatzen in Wohngebieten sowie im 
Außenbereich (Gärten, Industriegebiet, Scheunen .).
Die Kastration von Katzen und Katern bietet zahlreiche Vor-
teile:
• Die Lebenserwartung steigt
• Die Katzen haben weniger Stress
• Das Risiko für Infektionskrankheiten und Krebs sinkt
• Katzen sind nicht andauernd rollig
• Kater werden anhänglicher und sind nicht mehr so aggressiv
• Das Markierverhalten der Kater wird unterbunden
• Das unkontrollierte Vermehren und Katzenleid der Katzen 

wird verhindert
Auch ist die Mäusefangquote bei kastrierten Katzen genauso 
hoch wie bei unkastrierten Katzen!
Im Appenberg gibt es aktuell wieder unkastrierte Kater, die bei 
Revierkämpfen Halterkatzen schwer verletzt haben.
In den Außenbereichen (Wochenendgebiet, Scheunen, Indust-
riegebäuden .) haben wir auch 2023 wieder unkastrierte Streuner 
eingefangen. Das Einfangen solcher scheuen Katzen im Außenbe-
reich gestaltet sich als äußerst schwierig und aufwendig und kann 
nur durch die Arbeit von Ehrenamtlichen geleistet werden. Da die 
Tierheime überfüllt sind, bleibt uns nichts anderes übrig, als die 
Katzen nach der Kastration am Fundort wieder auszusetzen.

Diese scheuen Streuner werden bestenfalls durch betreute Fut-
terstellen versorgt, was aber leider weder personell noch finanzi-
ell von uns Katzenfreunden immer umsetzbar ist.
Junge Katzen können manchmal noch sozialisiert und vermittelt 
werden, was aber sehr viel Geduld und Zeit in Anspruch nimmt 
und nicht immer ehrenamtlich geleistet werden kann.
Aktuell haben wir verschiedene Katzen im Alter von 13 Wochen 
bis 7 Jahre, die dringend ein neues Zuhause suchen (Abgabe nur 
mit Schutzvertrag).
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Simone Reusch:
simonereusch@t-online.de
Ein Ende der Streunerkatzen in Mönsheim ist bedauerlicherwei-
se noch nicht in Sicht. Die Kosten für die Kastrationsaktionen 
der Streuner muss die Gemeinde tragen und letztendlich jeder 
Steuerzahler. Katzen sind nicht herrenlos, sondern fallen unter 
das Fundrecht, somit ist die Gemeinde zuständig. Lassen Sie Ihre 
Katze und/oder Kater kastrieren und kennzeichnen – durch Chip 
und/oder Tätowierung und lassen Sie Ihre Tiere auf sich regist-
rieren (FINDEFIX/TASSO/ Deutsches Haustierregister) – erst hier-
durch wird die Zuordnung einer aufgefundenen Katze möglich 
und der Besitzer kann informiert werden (bei Unfall, Tod oder 
durch das Tierheim bzw. den Tierarzt).
Bitte unterstützen Sie die Kommune bei der Reduzierung dieser 
Kosten und helfen Sie, das Leid der Katzen zu verbessern. Melden 
Sie bitte herrenlose und/oder verwahrloste Katzen der Gemein-
deverwaltung (Ordnungsamt). Die Katzenschutzverordnung ist 
auf der Homepage der Gemeinde Mönsheim veröffentlicht.

Amtliches
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in unsere Liste mit auf. Die Seniorenbriefe gab es in der Corona-
zeit monatlich, da jetzt alle Angebote wieder stattfinden können, 
gibt es zweimal im Jahr Post vom Sozialen Netzwerk Mönsheim.

Einkaufsfahrt
Am Freitag, 12. Januar 2024 findet die nächste Einkaufsfahrt 
statt.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal wöchentlich eine 
Einkaufsfahrt zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der 
Gemeinde Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möch-
ten, melden Sie sich bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim an. 
Sie werden am Einkaufstag zu Hause abgeholt. Die Uhrzeit be-
sprechen Sie mit dem Fahrer direkt. Das Angebot ist kostenlos, da 
es von der Gemeinde Mönsheim unterstützt wird und die Fahrer 
ehrenamtlich tätig sind.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns an!!

Wir bieten einen Einkauf – Bringdienst an!
Wenn Sie etwas benötigen, dürfen Sie sich gerne bei uns melden 
und wir werden einen Bringservice organisieren. Es meldet sich 
bei Ihnen der Einkäufer, Sie schreiben eine Einkaufsliste oder ge-
ben Sie telefonisch durch und die Einkäufe werden Ihnen nach 
Hause gebracht.
Die ehrenamtlichen Fahrer sind immer freitags für die Einkaufs-
fahrt im Einsatz.

Gemeinsam schmeckt es am besten
Am Donnerstag, 25. Januar 2024 gibt es um 12 Uhr in der Alten 
Kelter Gaisburger Marsch.
Bei den Kosten von 9,00 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk 
mit dabei.
Bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim anmelden 07044 925314.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mitfahr-
gelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden einen Fahr-
dienst organisieren.

Buchele Gruppe
Gemeinsam macht es mehr Spaß, herzliche Einladung zu unseren 
gemeinsamen Runden.
Treffpunkt ist jeden Mittwoch um 9 Uhr vor der Alten Kelter.
Sie sind ungefähr eine Stunde unterwegs.
Sie müssen sich nicht anmelden und das Angebot ist kostenlos.

Mesamer Tausendfüßler
Einmal im Monat bietet einer der 5 Wanderführer der Tausend-
füßler eine Tour von ca. 10 km an.
Es darf jeder, der sich diese Strecke zutraut, teilnehmen. Man 
muss in keinen Verein eintreten und hat auch sonst keinerlei Ver-
pflichtungen. Wir freuen uns über viele Mitwanderer.
Für 2024 sind das die geplanten Termine
16. Januar, 20. Februar, 19. März, 16. April, 21. Mai, 18. Juni,
16. Juli, 20. August, 17. September,15. Oktober, 19. November
Eventuell zusätzlich noch Abend- oder XL-Touren
Bei unklarem Wetter bitte auf der Homepage schauen, ob die 
Tour stattfinden kann!
Die Tour wird im Mitteilungsblatt und auf der Homepage veröf-
fentlicht.
Zur ersten Wanderung im neuen Jahr treffen wir uns am 16.1. um 
13:30 Uhr vor dem Rathaus in Mönsheim.
Geplant ist eine ca. 9,5 km lange Rundwanderung über Hähnle 
und Wartforchen Richtung Iptingen. Zurück geht es zunächst 
dem Grenzbach entlang, den wir später dann aber überqueren 
und auf der anderen Talseite über die untere Klamm und an der 
Pfützen-Hütte vorbei wieder nach Mönsheim kommen.
Gutes Schuhwerk wird empfohlen.

1. Mönsheimer „Pre-loved Sale“
Gebrauchtkleidermarkt für Jugendliche und Erwachsene im 
alten Rathaus am 24. und 25. Januar
Annahme von guterhaltener und sauberer Kleidung am 23. Ja-
nuar 2024 von 9:00 bis 18:00, falls ihnen am Dienstag, 23. Januar 
es nicht möglich ist die Kleiderspenden abzugeben, können Sie 
die Kleider beim Sozialen Netzwerk Mönsheim zu den üblichen 
Öffnungszeiten abgeben.
Der Erlös kommt sozialen Zwecken zugute.

Mönsheimer Café Treff
Am 17. Januar findet ein gemütlicher Café Treff in der Alten Kelter 
ab 15 Uhr statt.
Wir freuen uns über viele Besucher!

 
 

Mönsheimer Café Treff 
Ein winterliches Café für alle, 

in der Alten Kelter in 

Mönsheim 

am Mittwoch 17. Januar 2024 
ab 15 Uhr 

 

 

 

 

 

Es gibt Kaffee, Tee, Kuchen, Brezeln und 
Kaltgetränke 

 

Es ist keine Anmeldung erforderlich! 

Wir freuen uns über viele Gäste!! 

Vorschau:
15. Januar Start neuer Gedächtnistrainingskurs
16. Januar Mesamer Tausendfüßler sind unterwegs
17. Januar Mönsheimer Café-Treff
23.-25. Januar Gebrauchtkleidermarkt für Jugendliche und Er-
wachsene
25. Januar offener Mittagstisch
31. Januar Fototreff im alten Rathaus
31. Januar Spielenachmittag für Jung und Alt
7. Februar Runder Tisch Senioren
7. Februar offener Mittagstisch
Jeden Freitag findet eine Einkaufsfahrt statt!
Wir wünschen allen Mönsheimern ein gesundes und frohes neues 
Jahr!

Freizeit, Bildung & Kultur

Volkshochschule Mönsheim

Schirmherr: Bürgermeister Michael Maurer
Örtliche Leitung: Hilde Schetezka
Telefon: 07044/915482
E-Mail: moensheim@vhs-pforzheim.de
Kursinformationen oder Fragen zu den Örtlichkeiten bei der 
örtlichen Leitung.
Anmeldung unter www.vhs-pforzheim.de oder Telefon 
07231/3800-0.
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Gesundheit
Bei allen Gesundheitskursen möglichst schon in Sportkleidung 
bzw. in bequemer Bekleidung erscheinen.

Rückenfit
Bianca Staudacher
Beginn: Dienstag, 16.01.2024
12 Termine, Di., 18:45 - 19:45 Uhr
Alte Kelter Mönsheim, Marktplatz
Gebühr 74,00 €
Kursnummer 241-8701
In diesem Kurs erhalten Sie professionelle Anleitungen für rü-
ckengerechtes Verhalten zur Bewältigung und Vermeidung von 
Rückenschmerzen im Alltag. Die Inhalte des Kurses sind u. a. the-
oretische Grundlagen zur Entstehung von Rückenschmerzen und 
zum Aufbau und der Funktion von Wirbelsäule und Muskulatur. 
Praktische Übungen dienen gezielt der Kräftigung, Dehnung und 
Verbesserung der Beweglichkeit. Außerdem helfen sie, falsche 
Bewegungsmuster zu erkennen und Ihnen entgegenzuwirken. 
Ein Entspannungsteil rundet jede Stunde ab.
Bitte mitbringen: Isomatte, Handtuch, dicke Socken, Getränk.

Rückenfit
Bianca Staudacher
Beginn: Dienstag, 16.01.2024
12 Termine, Di., 20:00 - 21:00 Uhr
Alte Kelter Mönsheim, Marktplatz
Gebühr 74,00 €
Kursnummer 241-8702
Kursbeschreibung und Information siehe Kursnummer 241-8701.

Feuerwehr

Kartenvorverkauf Christoph Sonntag
Am Samstag, 9. März 2024 gibt es wieder „Kultur bei der Feuer-
wehr“!
Der schwäbische Kabarettist Christoph Sonntag kommt in die 
Mönsheimer Appenbergfesthalle.
Karten gibt es zum Preis von 32,50 Euro beim Farbenhaus 
Frohnmayer und Kosmetikstudio Bauer in Mönsheim.
Informationen zum Programm:
EIN TRITT FREI!
Christoph Sonntag wendet sich im neuen Programm wieder sei-
ner Kernkompetenz zu: Ihr sollt Tränen lachen. Und gerne mit 
neuen positiven Impulsen für euch und die Welt wieder heim-
kommen.
Die Zeiten sind schwer. Wirklich?
Wir können die Probleme nicht weglachen, aber Lachen hilft uns, 
sie wieder einordnen zu können. Und irgendwann auch zu lösen. 
Lasst uns lostreten. Immer schön in die Hinterteile derer, die uns 
an der Nase herumführen, uns gängeln und eigentlich zum La-
chen wären.
Wenn sie es nicht so ernst meinen würden.
Und das sind die Trittgeber im neuen Programm:
•  Der „Freibeuter der Comedy.“ Denn die Piraten haben den Marsch 

durch die Institutionen hinter sich! Heute sitzen sie, meist unge-
schminkt und ohne Hakenprothese, aber immer noch der alten 
Kultur verpflichtet, in Behörden, Unternehmen, Aufsichtsräten, 
der Finanzindustrie und in den Parlamenten. Viele von ihnen 
nennen sich ganz unverschämt Anlagen-Pirater, Finanz-Pirater, 
Unternehmens-Pirater oder einfach nur: Kabarettist.

•  Dr. Friedjof Södfried Schreyvogel, Ministerpräsident von Baden-
Brandenburg, der die fünf Politikerregeln enttarnt und sich 
selbst damit entlarvt.

•  Prof. Dr. Christoph Friedhelm von Donnersbarsch mit seiner 
aufsehenerregenden Forschung zu den Spätfolgen der Corona-
Infektion

• Einer mit dem Publikum durchgeführten Volkszählung
• Spontan-Reimen
•  Mit Albert Einsteins an die Wirklichkeit angepasster „Realitäts-

theorie“: Ä = m x g2 ... der Ärger isch meist größer ...

• dem Heiligen Bruder Christophorus Sonntag
• Hunde, Opas und viel Musik.
Ein wildes, buntes Sonntagsprogramm, wie es noch nie da war. 
Lebendig, schnell, heutig, zum Totlachen witzig, aktuell, musi-
kalisch, fulminant, kurz: eine einzigartige Serie von kabarettisti-
schen Tritten, die man sich nicht entgehen lassen sollte.

APRIL 2023
LIVE TOUR ABNEUES PROGRAMM 

SO
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 Plakat: C. Sonntag

Freiwillige Feuerwehr

Training Einheit 1
Die Einheit 1 trifft sich am Freitag, 12. Januar um 19:30 Uhr zum 
Training im Feuerwehrhaus.

 
 Foto: Feuerwehr Mönsheim
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Wir wünschen ein gesundes, glückliches und zufriedenes 
neues Jahr.
Auch 2024 sind wir selbstverständlich wieder 24 Stunden am 
Tag und in der Nacht an 366 Tagen für Ihre Sicherheit einsatz-
bereit.

Schulen

LUS Heimsheim

Jugend trainiert für Olympia – Tischtennis
Im jüngsten Kreisfinale von 
„Jugend trainiert für Olympia“ 
der Sportart Tischtennis am 
07.12.2023 in Öschelbronn, 
zeigte die Tischtennisjugend 
der Ludwig-Uhland-Schule eine 
beeindruckende Leistung. Nach 
intensiven und knappen Spie-
len gegen das Lise-Meitner-Gymnasium aus Königsbach gelang 
es der Mannschaft, sich den zweiten Platz zu sichern.
Für Heimsheim spielten:
Tobiasz Stahr, Yannik Gräber, Dominik Gräber, Niklas Summer,  
Leandro Biebl, Patryk Krasewski

Aus anderen Ämtern

Enzkreis

Das Veterinäramt informiert: Im Dezember bei Wiernsheim 
aufgefundener Feldhase verstarb an Hasenpest – Hunde und 
Katzen infizieren sich nur sehr selten
Im Enzkreis ist im Dezember in der Nähe von Wiernsheim ein – 
wie nun durch labordiagnostische Tests bestätigt wurde – an Ha-
senpest (Tularämie) verstorbener Feldhase aufgefunden worden; 
das teilt das Verbraucherschutz- und Veterinäramt des Enzkreises 
mit. Der Enzkreis ist allerdings nicht die erste betroffene Region: 
Auch in anderen baden-württembergischen Stadt- und Landkrei-
sen wurden in jüngster Vergangenheit bereits Tularämie-Fälle 
gemeldet.
In Baden-Württemberg konnte der bakterielle Erreger Francisella 
tularensis in den letzten Jahren immer häufiger bei den empfäng-
lichen Arten – also Hasenartigen und Nagetieren – nachgewiesen 
werden. Infizierte Tiere fallen durch Schwäche, Apathie (bis zum 
Ausbleiben von Fluchtverhalten), Fieber und gesteigerte Atem-
frequenz auf und versterben meist nach kurzem Krankheitsver-
lauf. Hunde und Katzen dagegen sind wenig empfänglich und 
stecken sich nur sehr selten an.
Es handelt sich bei der Hasenpest um eine sogenannte Zoonose – 
das heißt, auch Menschen können sich mit dem betreffenden Er-
reger anstecken. Im Enzkreis bewegte sich die Zahl der humanen 
Infektionsfälle in den vergangenen beiden Jahren im sehr nied-
rigen einstelligen Bereich; von 2019 bis 2021 waren überhaupt 
keine Fälle gemeldet worden.
Als Übertragungswege kommen Haut- oder Schleimhautkontakt 
mit erkrankten Tieren oder der Verzehr von nicht ausreichend dur-
cherhitztem Fleisch in Frage. Zum Schutz vor einer Übertragung 
sollte der Kontakt zu kranken und verletzten Tieren vermieden 
werden. Gefährdet sind hauptsächlich Personen, die sich viel in der 
freien Natur aufhalten, wie beispielsweise Jäger und Waldarbeiter.
Es kann bei einer Infektion zu unterschiedlichen Symptomen 
kommen, meistens sind sie grippeähnlich und werden deshalb 

oft nicht mit Tularämie in Verbindung gebracht. Wird der Erreger 
Francisella tularensis jedoch bei Tier oder Mensch nachgewiesen, 
besteht eine Meldepflicht an das Veterinär- beziehungsweise Ge-
sundheitsamt.
Weiterführende Informationen finden sich auf der Homepage des 
Robert Koch-Instituts: https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/T/
Tularaemie/Tularaemie.html

Landratsamt bittet: Für Wohngeldantrag keine  
Originaldokumente einreichen!
Um mehr und mehr papierlos zu arbeiten, werden im Landrat-
samt schrittweise alle Ämter auf die elektronische Akte umge-
stellt. Mitte Januar 2024 ist nun die Wohngeldstelle an der Reihe. 
Der Antrag auf Wohngeld kann bereits seit Anfang 2023 online 
gestellt werden.
„Dieser Digitalisierungsschritt läuft nur im Hintergrund und ohne 
Auswirkungen für die Antragstellerinnen und Antragsteller ab“, 
erklärt die Leiterin des Sozial- und Versorgungsamtes Sabine 
Schuster. „Problematisch wird es jedoch immer dann, wenn Origi-
nalunterlagen bei uns eingereicht werden“, schränkt Mona Bauer, 
Sachgebietsleiterin der Wohngeldstelle, ein. Denn die bei der Be-
hörde eingehende Post in Papierform wird zentral eingescannt 
und nicht in den jeweiligen Ämtern. „Wir haben keinen Zugriff 
auf diese Papiere und geben daher auch eventuell eingereichte 
Originaldokumente nicht an die Einsender zurück“, warnt sie vor 
dem Verlust wertvoller Unterlagen. „Dem postalischen Antrag 
sollten also keinesfalls Kontoauszüge, Miet- oder Kreditverträge 
im Original beigelegt werden“, bittet sie; diese seien sonst unwie-
derbringlich weg.
„Wir freuen uns, wenn zunehmend mehr Wohngeldanträge on-
line gestellt werden“, erklären Schuster und Bauer. „Das beschleu-
nigt den ganzen Antragsvorgang, da ein digital eingereichter 
Antrag bereits am nächsten Tag von uns erfasst wird. Außerdem 
können die Nachweise gleich mit hochgeladen werden, und der 
Antragsteller erhält automatisch eine Rückmeldung über den 
erfolgreichen Eingang“, hebt Bauer die Vorteile für beide Seiten 
hervor.
Weitere Informationen sind unter www.enzkreis.de/wohngeld zu 
finden, darunter auch der Link zur Antragstellung.

Rente

Rentenversicherungsbeitrag bleibt 2024 konstant
Änderungen ergeben sich für bestimmte Arbeitsverhältnisse 
und Berufsgruppen
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) gibt bekannt, dass der Rentenversicherungsbeitrag das sieb-
te Jahr in Folge bei 18,6 Prozent des Bruttolohnes bleiben wird. 
Die Beitragsbemessungsgrenze zur allgemeinen Rentenversiche-
rung hingegen steigt von monatlich 7.100 Euro auf 7.550 Euro, 
oder 90.600 Euro im Jahr. Rentenversicherungsbeiträge müssen 
lediglich bis zu dieser Verdienstgrenze geleistet werden. 
Beitrag für freiwillig Rentenversicherte, pflichtversicherte 
Selbstständige und Handwerker steigt moderat 
Wer freiwillig in die gesetzliche Rentenversicherung einbezahlt, 
muss künftig monatlich einen um 3,35 Euro höheren Mindestbei-
trag leisten. Dieser beträgt somit im nächsten Jahr 100,07 Euro 
im Monat statt bislang 96,72 Euro. Der monatliche Höchstbetrag 
liegt bei 1.404,30 Euro. 
Der Regelbeitrag für versicherungspflichtige Selbständige und 
Handwerker beträgt monatlich 657,51 Euro. Das Entrichten des hal-
ben Regelbeitrags ist für selbstständige Existenzgründer möglich. 
Änderungen für Mini- und Midi-Jobber 
Aufgrund der Erhöhung des Mindestlohns auf 12,41 Euro pro 
Stunde steigt die monatliche Verdienstgrenze für Mini-Jobber 
im nächsten Jahr auf 538 Euro pro Monat. Diese Anhebung führt 
dazu, dass sich die Untergrenze für Midi-Jobber entsprechend er-
höht. Als Midi-Jobber gelten somit alle, die monatlich zwischen 
538,01 Euro und 2000 Euro verdienen. Sie zahlen reduzierte Bei-
träge zur Rentenversicherung, ohne dass sich dadurch ihre Ren-
tenansprüche vermindern.
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Agentur für Arbeit

In die Ferne, fertig, los! Wege ins Ausland
Am Mittwoch, dem 24. Januar 2024 um 14:00 Uhr findet im Be-
rufsinformationszentrum (BIZ) der Agentur für Arbeit in Pforz-
heim, Luisenstraße 32, eine Informationsveranstaltung zum The-
ma „Wege ins Ausland“ statt.
Frischen Wind um die Nase wehen lassen, andere Länder und 
Menschen kennenlernen, Überbrückung bis zum Ausbildungs- 
oder Studienbeginn oder einfach als Auszeit. All das können 
Gründe sein, um sich für einen Auslandsaufenthalt zu entschei-
den.
Au Pair, Freiwilligendienste, Work & Travel, Praktika, Ausbildung 
und Studium im Ausland, das Team von Eurodesk Pforzheim in-
formiert über die vielfältigen Möglichkeiten, die Voraussetzun-
gen und die notwendigen Vorbereitungen eines Auslandsaufent-
haltes und beantwortet die Fragen der Teilnehmenden.
Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich

Infos zur Pflegeausbildung im BiZ
Am Donnerstag, dem 01. Februar 2024 um 15.00 Uhr findet im 
Berufsinformationszentrum (BIZ) der Agentur für Arbeit in Pforz-
heim, Luisenstraße 32, Raum 004 eine Informationsveranstaltung 
zum Thema „Pflege – deine Zukunftsperspektive“ statt.
Klaus Dorda, Berater für die Pflegeausbildung beim Bundesamt 
für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben, informiert über 
die generalistische Pflegeausbildung, welche die drei Bereiche 
Krankenpflege, Kinderkrankenpflege und Altenpflege abdeckt:
In der Veranstaltung lassen sich die Berufsvielfalt, die Anforderun-
gen sowie die beruflichen Perspektiven und Chancen entdecken.
Im Anschluss an seinen Vortrag steht der Referent für Fragen zur 
Verfügung.
Die Teilnahme ist kostenfrei – eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

ACHTUNG ÄNDERUNG!!!!
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) 
muss vorübergehend die Öffnungszeiten der allgemeinen Not-
fallpraxen in Baden-Württemberg einschränken. Hintergrund ist 
ein Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), das weitreichende 
Konsequenzen für den ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und da-
her Anpassungen an der Struktur erforderlich macht. Diese Ände-
rung gilt ab 25.10.2023 und vorerst bis auf Weiteres.
Wir bitten Sie, die aktuellen Öffnungszeiten Ihrer Notfallpraxis 
auf unserer Homepage unter nachfolgendem Link https://www.
kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden einzu-
sehen.
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne 
vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für nicht 
gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer erfor-
derlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 
angefragt werden.
Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst 
unter der 112 alarmiert werden.

Notfallpraxis Kinder Pforzheim
Helios Klinikum Pforzheim; Kanzlerstr. 2–6; 75175 Pforzheim
Öffnungszeiten
Mi. 15 – 20 Uhr
Fr. 16 – 20 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen 8 – 20 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinikum; Wilferdinger Str. 67; 75179 Pforzheim
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do. 19 – 22 Uhr
Mi., Fr. 16 – 22Uhr
Sa., So. und an Feiertagen 8 – 22 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker; Hermann-Hesse-Str. 34; 75417 
Mühlacker
Öffnungszeiten
Sa., So. und an Feiertagen 10 – 16 Uhr

HNO Notfallpraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinikum; Wilferdinger Str. 67; 75179 Pforzheim
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do. 19 – 22 Uhr
Mi., Fr. 16 – 22Uhr
Sa., So. und an Feiertagen 8 – 22 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer er-
fragt werden:
Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Samstag, 13. Januar 2024
Neue Apotheke Eutingen, Hauptstr. 111
Telefon 07231 - 5 87 17 78

Sonntag, 14. Januar 2024
Apotheke Butz Friolzheim, Paulinenstr. 1
Telefon 07044 - 4 49 44

Tierärztliche Notdienste

13./14. Januar 2024
Praxis Grassmann
Telefon 07152/929882

Sozialverband VdK
Ortsverband Mönsheim

VdK startet ins neue Jahr
Mit einer Konferenz der Ortsverbandsvorsitzenden startet der So-
zialverband VdK im Altkreis Leonberg nach der Weihnachtspause 
ins neue Jahr. Am Samstag, den 27. Januar im SVGG-Vereinsheim 
in Ditzingen-Hirschlanden (Seehansen 1) wollen die Vertreter/in-
nen der 17 Ortsverbände die weitere Entwicklung des im vergan-
genen Jahr gestarteten „VdK-Lotsen“-Projektes besprechen. Die 
ehrenamtlichen „VdK-Lotsen“ helfen ratsuchenden Mitgliedern 
bei Fragen und Anträgen zu Kranken-, Pflege-, Rentenversiche-
rung oder Behinderung.
Info: Der Sozialverband VdK setzt sich mit ca. 3600 Mitgliedern im 
Altkreis Leonberg für soziale Gerechtigkeit ein. VdK-Mitglieder pro-
fitieren von der kompetenten Beratung im Sozialrecht. Als größter 
Sozialverband Deutschlands vertritt der VdK wirksam die sozialpoli-
tischen Interessen aller Bürgerinnen und Bürger: unabhängig – soli-
darisch – stark. Mehr unter www.vdk.de/kv-leonberg/
Informationen zum VdK Ortsverband Mönsheim und zu den wei-
teren VdK-Themen erhalten Sie bei: Hans Kuhnle 1. Vorsitzender

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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Diakonie

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e. V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. Wir 
bieten Ihnen:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Tagespflege
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 8:30 – 14:00 Uhr
Telefon 07044 905080
Fax 07044 9050839
Internet www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten ge-
schaltet – wir rufen Sie gerne zurück!

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Sprechstunde
Jeden Donnerstag findet in Mönsheim eine Sprechstunde der 
Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt. Angesprochen sind ältere 
Bürgerinnen und Bürger und deren Angehörige. Themen können 
sein:
• Wie komme ich trotz Einschränkungen zu Hause zurecht?
• Informationen über verschiedene Unterstützungsmöglich-

keiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhinderungspflege, 
Tagespflege, Betreutes Wohnen oder Pflegeheime etc.)

• Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und rechtlichen 
Angelegenheiten wie Vollmachten, Patientenverfügung, El-
ternunterhalt oder Themen der Sozialhilfe.

• Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, Grund-
sicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fragen zur Kran-
kenbeförderung.

• Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über ein wei-
teres persönliches Anliegen zu sprechen.

• Die Beratung ist kostenlos
Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im „Alten Rathaus 
Mönsheim“ innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung sowie 
Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07231 308-5023 oder claudia.
fuellborn@enzkreis.de

DemenzZentrum

Am 16. Januar: Nächster Online-Gesprächskreis für Angehö-
rige von Menschen mit Demenz
Das consilio-Demenzzentrum bietet für Angehörige von Men-
schen mit Demenz jeden dritten Dienstag im Monat von 17:30 
bis 19 Uhr einen Online-Gesprächskreis an; der nächste findet 
am 16. Januar statt. Das virtuelle Treffen soll den Austausch von 
Erfahrungen und Wissen ermöglichen. Die Themen ergeben sich 
aus den Gesprächen, Schilderungen und Wünschen der Anwe-
senden.
Für eine Teilnahme an dem über die Plattform Cisco-Webex lau-
fenden Gesprächskreis sind ein Computer oder Smartphone 
(möglichst mit Kamera ausgestattet), eine Internet-Verbindung 
und eine E-Mail-Adresse notwendig. Ebenfalls erforderlich ist 
eine Anmeldung unter Telefon 07231 308-500 oder per E-Mail an 
demenzzentrum@enzkreis.de. Die Teilnahme ist kostenlos.

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

2. Sonntag nach Epiphanias
Wochenspruch: Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gna-
de um Gnade.
Johannes 1,16
Sonntag, 14. Januar 2024
10.45 Uhr  Gottesdienst mit Studierenden 
 des Albrecht-Bengel-Hauses Tübingen
 und Online-Übertragung
 Das Opfer ist für das Albrecht-Bengel-Haus bestimmt
  (Sie können die Opfer gerne überweisen an die Ev. 

Kirchengemeinde Mönsheim
 Sparkasse Pforzheim Calw: 
 IBAN DE91 6665 0085 0002 7383 25
 Volksbank Leonberg-Strohgäu eG: 
 IBAN DE26 6039 0300 0025 1800 02
 Im Anschluss Kirchenkaffee
10.45 Uhr  Kinderkirche im Gemeindehaus
Ab 14.00 Uhr Wintercafé im Gemeindehaus
19.00 Uhr  Abendgottesdienst in Wimsheim mit Pfarrer Fritz
 Predigtreihe – Jesus fragt nach – 
 „Wollt ihr auch weggehen?“ Johannes 6,67
19.00 Uhr  Friedensgebet
Kleidersammlung für Bethel
Montag, 15. Januar 2024 bis Samstag, 20. Januar 2024
Abgabeort: Karin und Klaus Bürle (Berghof), Alte Wiernsheimer 
Straße 80
(Die Kleidersäcke können tagsüber in eine geöffnete Garage ge-
stellt werden)
Montag, 15. Januar 2024
19.30 Uhr   Gospelchor „Colors of Heaven“ – Chorprobe in Wims-

heim im evang. Gemeindehaus
20.00 Uhr   Bibel-live-Heckengäu im Gemeindehaus Möns-

heim
Dienstag, 16. Januar 2024
19.30 Uhr  Kirchenchor im Gemeindehaus
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